
BERGSTRASSE
Fliegende Schatten
Zwischen alten Bäumen geht eine kleine Jägerin nachts in
Hirschberg und Schriesheim auf Beutezug. ESeite 5
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„Nie wieder“ 
Oberbürgermeister Michael Möslang lädt am 9. November in
Weinheim zum Mahnmal ein. ESeite 7
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ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

· Maler- und Tapezierarbeiten
· Fassadengestaltung
· Gipser- &  Stuckateurarbeiten
· Bodenbeläge
· Trockenbauarbeiten
· Kreative Wandgestaltung

Alles aus einer Hand!

Tel. 06202 / 95 48 110
info@malerbetrieb-weixler.de
www.malerbetrieb-weixler.de

Showroom und Lager:
Scheffelstr. 30 
68723 Schwetzingen
 

JetztBeratungsterminvereinbaren!

MARCEL

 WEIXLER
MALERMEISTERBETRIEB GMBH

Telefon: 0 62 21 90 67 583

Ankauf von Gold u. Silber-Ankauf von Gold u. Silber-
schmuck,Pelzen und Antiquitäten! schmuck,Pelzen und Antiquitäten! 

Talstraße 49 • 69198 Schriesheim 
Telefon: 0 15 22 10 06 080

AnƟkstube Schriesheim

Juwelier Seiler
Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim

Telefon: 0 62 01 / 12 100

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 10 bis 18 Uhr 

Sa. 10 – 16 Uhr

www.juwelier-seiler.de

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der 

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine 
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle. 
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Tel. 06201-94570

Heddesheim
Tel. 06203-936954 + 55

Wald-Michelbach
Tel. 06207-921985

Weinheim. Der Weinheimer
Marktplatz erstrahlt auch in die-
sem Jahr im Advent in festli-
chem Glanz. Der Weihnachts-
markt findet vom 27. November
bis 20. Dezember erstmals an
allen Adventswochenenden je-
weils von Freitag bis Sonntag
statt.

Einer der schönsten Plätze
der Region wird dann wieder
zum Weihnachtsmarktplatz.
Freitags öffnen die Buden und
der Ausschank um 16 Uhr,
samstags und sonntags um
13 Uhr.

Handwerk
und winterliche Genüsse
Der Weinheimer Weihnachts-
markt ist bewusst klein, fein
und festlich gestaltet. Rund ein
Dutzend liebevoll gestaltete
Ausstellungshütten präsentie-
ren handwerkliche und weih-
nachtliche Waren. Ergänzt wird
das Angebot durch die vielfälti-
ge Marktplatzgastronomie, die

mit winterlichen Speisen, Ge-
tränken und einem stimmungs-
vollen Glühweinausschank für
ein gemütliches Ambiente
sorgt.

Gemeinsames Projekt
„Der Weihnachtsmarktplatz ist
ein gemeinsames Projekt, das

von der guten Zusammenarbeit

zwischen Stadt, Gastronomie

und Einzelhandel lebt“, so beto-

nen Andres Salazar und Gerald

Haas von der IG Marktplatz.

„Weihnachtsmarkt und Einzel-

handel in der Innenstadt ergän-

zen sich ganz wunderbar“, be-

schreibt City-Managerin Eva
Wohlgemuth.

Musik zur Eröffnung
Am Freitag, 27. November, wird
der Weihnachtsmarkt mit einer
besonders stimmungsvollen Il-
lumination des Alten Rathauses
eröffnet. Die „Weinheimer
Lichtblicke“, die in der Wein-
heimer Innenstadt bereits Tra-
dition haben, werden vom Bal-
kon des Alten Rathauses musi-
kalisch von der taiwanesischen
Opernsängerin Wei Chun
Knorr-Lin begleitet, die mit ih-
rer Familie in Weinheim lebt.

Die Sopranistin absolvierte
ihre Ausbildung am Royal Col-
lege of Music in London und
sang bereits in Opernhäusern in
Italien, Frankreich und Eng-
land. Die stimmungsvolle Eröff-
nung wird durch ein Sponso-
ring der Sparkasse Rhein Ne-
ckar Nord ermöglicht. red

Klein, fein und festlich
WEINHEIMER WEIHNACHTSMARKT: Vom 27. November bis 20. Dezember.

Der Weinheimer Marktplatz verwandelt sich vom 27. November
bis 20. Dezember wieder in einen festlich beleuchteten Platz. BILD: R. NAGY

OFFENEN TÜROFFENEN TÜROFFENEN TÜROFFENEN TÜROFFENEN TÜR
Fachvortrag: Regeneration | Gesundheitsstationen | Entspannungskurse

sportpark-heppenheim.deTel.: 06252 – 72077 | Anmeldung unter:

OFFENEN TÜROFFENEN TÜROFFENEN TÜROFFENEN TÜR
TAG DER

*Auf die ersten 6 Monate einer neuen Mitgliedschaft.

TAG DERTAG DER

14.11.

25 %
sparen

bis 
zu

*

NEU: Wellness- & Spa-Bereich

Weinheim. Die Weinheimer Blüten
eröffnen am 11. November ihre
Kampagne 2026/2027. Mitglieder
der Karnevalsgesellschaft treffen
sich um 11.11 Uhr vor dem Blüten-
Museum in der Hauptstraße 73 in
der Weinheimer Fußgängerzone.
Mit einem Glas Sekt und dem Ruf
„Woinem Ahoi!“ stimmen sich die
Teilnehmer auf die bevorstehende
Fasnachtszeit ein. Weitere Veran-
staltungen der Kampagne folgen
am 14. November mit der Inthroni-
sation der neuen Blütenprinzessin
im Rolf-Engelbrecht-Haus. Die
Ballnacht der Blütenprinzessin ist
für den 16. Januar im Rolf-Engel-
brecht-Haus vorgesehen. Am
23. Januar findet die Fasnachtssit-
zung in der Stadthalle Weinheim
statt. Weitere Informationen ste-
hen unter www.weinheimer-
blueten.de bereit. red

Sprechstunde
Weinheim-Rippenweier. Die
nächste Bürgersprechstunde mit
Oberbürgermeister Michael Mös-
lang findet am Dienstag, 10. No-
vember, in der Verwaltungsstelle
Rippenweier, Höhenweg 3, statt.
Von 18 bis 19 Uhr besteht die Mög-
lichkeit, ein persönliches Ge-
spräch nach vorheriger Terminver-
einbarung unter unter 06201/82
206 zu führen. Im Anschluss fin-
det ab 19 Uhr eine offene Bürger-
sprechstunde ohne vorherige Ter-
minvereinbarung statt. Für die Ge-
spräche sind jeweils Zeitfenster
von 15 Minuten vorgesehen. red

„Woinem Ahoi!“
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IN KÜRZE

Weinheim. Wie die Menschen in
Weinheim die Zeit nach dem
Zweiten Weltkrieg erlebten, ist
Thema eines Abends im Muse-
um der Stadt am Amtshaus-
platz. Alexander Boguslawski
vom Förderkreis Museum be-
richtet am Dienstag, 10. No-
vember, um 19 Uhr über Ge-
spräche mit Zeitzeugen und
über Inserate aus dem Anzei-
genblatt „Die Bergstraße“. Der
Eintritt ist frei, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Im März 1945 rückten US-
amerikanische Streitkräfte in
Weinheim ein und übernah-
men die Macht von den letzten
noch Widerstand leistenden
Nationalsozialisten. Auf dem
Rathausturm wurde die weiße
Flagge gehisst. Für die Bevölke-
rung begann die Zeit nach dem
Krieg.

Frauen, Kinder und Männer
waren zunächst erleichtert, dass
Fliegeralarme und die Angst vor
Angriffen vorbei waren. Wo-
chen und Monate lang hatten
sie von Weinheim aus den Krieg
über Mannheim und Ludwigs-
hafen hören und sehen können.
Die Schäden dort waren erheb-
lich. Weinheim blieb dagegen
nahezu vollständig von den Fol-
gen des Bombenkriegs ver-
schont.

Dennoch stand die Stadtge-
sellschaft vor einem langen
Weg. Nach der Herrschaft der
Nationalsozialisten galt es, das
Leben der Bevölkerung zu nor-
malisieren. Boguslawski will an-
hand der Zeitzeugengespräche
und Anzeigen schildern, wie
der Nachkriegsalltag in Wein-
heim aussah, und darüber mit
den Besuchern diskutieren. red

„Tausche Ballkleid
gegen Ofenrohr“
MUSEUM DER STADT: Vortrag am
10. November in Weinheim.
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Hemsbach. Das Seniorenkino
„Lichtspiele – Kino (nicht nur)
für Senioren“ wird am Dienstag,
10. November, im Programmki-
no Brennessel fortgesetzt. Ge-
zeigt werden die Filme „Chopin
– Eine Sonate in Paris“ und „Al-
te Liebe“. Beide Vorstellungen
beginnen zeitgleich um
14.30 Uhr.

Das Konzept des Seniorenki-
nos „Lichtspiele“ richtet sich an
Kinogänger, die abends nicht
mehr lange unterwegs sein
möchten oder können. Präsen-
tiert werden qualitativ wertvolle
und empfehlenswerte Filme.

Kinobetreiber Alfred Speiser
achtet bei der Programmpla-
nung, unterstützt vom Senio-
renrat der Stadt Hemsbach, auf
eine gute Mischung. Der An-
spruch des Kinos ist es, seinen
Gästen ein abwechslungsrei-
ches und niveauvolles Filmpro-
gramm sowie einen angeneh-
men Nachmittag in gemütlicher
Atmosphäre anzubieten. Vor-
rangig richtet sich das Angebot
an ältere Menschen, willkom-
men sind jedoch alle Generatio-
nen.

Chopins Leben in Paris
„Chopin – Eine Sonate in Paris“
spielt im Paris des Jahres 1835.
Der 25-jährige Frédéric Chopin,
gespielt von Eryk Kulm, ist der
angesehenste Musiker der Stadt
und wird sowohl vom Volk als
auch vom Adel als Genie gefei-
ert. Hinter der prachtvollen Fas-
sade zeigt sich jedoch eine
Schattenseite: Chopins Ge-
sundheit ist alles andere als sta-
bil, zudem sehnt er sich nach
seiner polnischen Heimat. Als
er sich in die scharfzüngige

Schriftstellerin George Sand,
dargestellt von Joséphine de La
Baume, verliebt, findet er zu-
nächst Geborgenheit. Seinem
melancholischen Gemüt kann
er dennoch nicht entkommen,
und seine Gesundheit schwä-
chelt zunehmend. Trotz allem
steckt er seine letzte Kraft in die
Musik und erschafft Werke, die
ihrer Zeit weit voraus sind.

Ehepaar vor Veränderungen
In „Alte Liebe“ sind Lore, ge-
spielt von Dagmar Manzel, und
Harry, dargestellt von Joachim
Król, seit fast 40 Jahren verhei-
ratet. Zwischen ihnen herrscht
selten Ruhe. Alte Geschichten,
verpasste Chancen und die Un-
sicherheiten des Ruhestands
führen regelmäßig zu hitzigen
Diskussionen.

Lore fürchtet, neben dem
frisch pensionierten Harry im
Garten zu versauern, während
er sich nach Beständigkeit und
innerer Ruhe sehnt. Einig sind
sie sich lediglich in einem
Punkt: Ihre Tochter Gloria hat
in Liebesdingen wenig Glück.
Nun möchte sie zum dritten
Mal heiraten – diesmal einen
wohlhabenden Mann, der für
Harry fast wie ein Vater wirkt.

Das Programmkino Brenn-
essel, befindet sich in der Land-
straße 35. Einlass ins B-Café ist
ab 13.30 Uhr. Der Eintritt kostet
acht Euro und beinhaltet eine
Tasse Kaffee sowie ein Stück
Kuchen. Kartenreservierungen
sind unter der Telefonnummer
06201/ 4 31 85 möglich. red

Kinozeit am 10. November
ZWEI NEUE FILME IN DER BRENNESSEL

Weitere Informationen gibt
es unter https://

brennessel-kino.de/.

i

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim
06201/ 890

Stadtwerke Weinheim
06201/ 1060

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Heidelberg. Auch im Herbst und
Winter bestehen vielfältige
Möglichkeiten, Heidelberg zu
erkunden. Stadtführungen,
Rundfahrten und saisonale An-
gebote wie Weihnachtsmarkt-
führungen ergänzen das Win-
terprogramm. Die Tourist-Infor-
mationen passen ihre Öff-
nungszeiten an.

Beliebter Rundgang
durch die Altstadt
Der Altstadtrundgang ist die be-
liebteste Tour durch Heidel-
berg. In den Wintermonaten
startet er jeweils freitags um
14.30 Uhr und samstags um
10.30 Uhr am Neckarmünzplatz
vor der Tourist-Information.
Während der Führung stehen
die Heiliggeistkirche, das Jesui-
tenviertel, Deutschlands älteste
Universität sowie zahlreiche
weitere Sehenswürdigkeiten im
Mittelpunkt. Zugleich zeigt die
Tour die vielfältigen Facetten
der Heidelberger Altstadt.

Fahrt durch
mehrere Stadtteile
Die Cabriobus-Sightseeing-Tour
startet im November und De-

zember donnerstags bis sonn-
tags von 11 bis 16 Uhr sowie im
März täglich von 10 bis 16 Uhr
jeweils zur vollen Stunde. Im Ja-

nuar und Februar 2027 finden
keine Fahrten statt. Treffpunkt
ist die Info-Tafel an der Bushal-
testelle am Karlsplatz.

Die etwa 40-minütige Fahrt
mit dem Cabriobus führt von
der Altstadt in die Weststadt mit
ihren Gründerzeit- und Jugend-
stilhäusern und schließlich
nach Neuenheim mit seinen
prächtigen Villen. Ein Audio-
guide in zehn Sprachen vermit-
telt gleichzeitig Informationen
zur Stadt und gibt Tipps für Un-
ternehmungen.

Weihnachtliche
Traditionen erleben
An den Adventssamstagen
28. November, 5. Dezember,
12. Dezember und 19. Dezem-
ber sowie am Freitag, 27. No-
vember, und am Freitag, 4. De-
zember, wird jeweils um
16.30 Uhr die Weihnachts-
marktführung angeboten. Treff-
punkt ist der Neckarmünzplatz

vor der Tourist-Information.
Die Führung vermittelt Wis-

senswertes über weihnachtliche
und vorweihnachtliche Traditi-
onen der Region, führt in die
schönsten Winkel der Altstadt
und endet auf dem Universi-
tätsplatz. Am Stand „Zum heite-
ren Christkind“ erhalten die
Teilnehmer eine Tasse Glüh-
wein oder Kinderpunsch.

Tickets für die Stadtführun-
gen sind online unter www.
heidelberg-marketing.de/
fuehrungen, telefonisch unter
der Nummer 06221/
5 84 02 23/25, per E-Mail unter
guide@heidelberg-
marketing.de sowie direkt in
den Tourist-Informationen er-
hältlich. Da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist, empfiehlt sich eine
Reservierung im Voraus. red

Heidelberg im Winter entdecken
AUSFLUGSTIPP: Stadtführungen und Weihnachtsmarktangebote ergänzen das saisonale Programm.

Auch im Winter gibt es die beliebte Stadtrundfahrt , BILD: TOBIAS SCHWERDT

Ergänzende Informationen
gibt es unter www.

heidelberg-marketing.de.

i

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Weinheim. Das neue Theater-
und Kammermusikprogramm
der Stadt unter dem Motto
„Weinheim macht Theater“
wird jedes Jahr mit Spannung
erwartet.

Am Donnerstag, 12. Novem-
ber, um 17 Uhr öffnet das Kul-
turbüro im Bürgersaal des Alten
Rathauses am Marktplatz den
Vorhang für die Saison 2027.

Bei der Vorstellung erfahren
Gäste aus erster Hand Details
zu den Produktionen und kön-

nen sich frühzeitig über den be-
vorstehenden Ticketvorverkauf
informieren. Die Ansprechpart-
ner des Kulturbüros stehen zu-
dem für Gespräche zur Verfü-
gung. Der Eintritt zur Informati-
onsveranstaltung ist kostenfrei,
eine vorherige Anmeldung
nicht erforderlich.

Vielfältiger Spielplan
Kulturchef Tobias Schindler
verrät bislang nur so viel: Das
Team des Kulturbüros hat für

das Jahr 2027 erneut ein hoch-
karätiges und abwechslungsrei-
ches Programm zusammenge-
stellt. Von fesselndem Schau-
spiel und klassischer Musik bis
hin zu modernen Inszenierun-
gen und regionalen Gastspielen
deckt der neue Spielplan die ge-
samte Bandbreite der Theater-
kunst ab.

Dominique Horwitz
auf dem Titelbild
Das Titelbild des neuen Pro-

grammheftes zeigt den bekann-
ten Schauspieler Dominique
Horwitz. Er wird in einem Ein-
Mann-Stück zu sehen sein, das
den Goetheschen „Faust I“-Stoff
aufgreift und „Herr Teufel
Faust“ heißt. Das Stück zählt zu
den Höhepunkten des Pro-
gramms.

Im Rahmen der Veranstal-
tung werden die wichtigsten
Stücke, Ensembles und Termine
der neuen Saison exklusiv vorab
vorgestellt.. red

Vorhang auf
für die Saison 2027
WEINHEIMER KULTURBÜRO: Neues Theater- und Kammermusikprogramm vorgestellt.

Der Schauspieler Dominique Horwitz, der in dem Stück „Herr Teufel Faust“ auf der Bühne stehen wird. BILD: DIETRICH DETTMANN

Weinheim. Mika ist ein zwei-
jähriger Mischlingsrüde mit
etwa 40 Kilogramm, der trotz
seiner Größe manchmal am
liebsten ein Schoßhund wä-
re. Er ist grundsätzlich sozial
mit anderen Hunden, eignet
sich jedoch nicht als Zweit-
hund.

Mika bringt einige Unsi-
cherheiten mit, da er in sei-
nem bisherigen Leben nur
wenig kennenlernen durfte.
Für Mika werden hundeer-
fahrene Menschen gesucht,
die ihm mit Geduld, Ruhe

und klarer Führung Sicher-
heit geben. Ein ruhiges,
ländliches Zuhause ohne
kleine Kinder wäre ideal. Mi-
ka braucht Zeit, Verständnis
und Menschen, die ihn so
annehmen, wie er ist. Men-
schen, die ihm diese Chance
geben, erhalten einen tollen
Begleiter mit viel Potenzial.

red/BILD: TIERHEIM WEINHEIM

Marie und Manni
suchen ein Zuhause

Wer die beiden Katzen ken-
nenlernen möchte, bekommt
Infos beim Tierheim Weinheim
unter der Telefonnummer
06201/ 6 22 24.
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Alles für dein
schönes Zuhause.

NIE NIE

DAS GAB‘S
NOCHNIE

1) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber auf gekennzeichnete Artikel. Ausgenommen: siehe S). Gültig bis mindestens 14.11.2026.
2) Exklusiv und nur gegen Vorlage der Freundschaftskarte. Gültig auf gekennzeichnete Artikel. Ausgenommen: siehe S). Soweit anwendbar,
Kombination mit dem 35%-Freundschaftskartenpreis möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Gültig bis mindestens 14.11.2026.
Baby-Exklusivmarken: Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Patinio.
S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung als „Dauertiefpreis“ und „Bestpreis“/„Bester Preis“
gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, Elle Decoration, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, Schöner Wohnen, Soehnle,
Team 7, Tilo, Tom Tailor Teppiche und Vorwerk, bereits reduzierte Ware, Abverkaufsartikel, Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte,
Gutscheinkauf und Bücher. Bei XXXLutz in Blankenburg keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar. Keine Barauszahlung.
3) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber, gültig zusätzlich zur aktuellen Werbekampagne. Nicht mit anderen
Gutscheinen kombinierbar. Ausgenommen: Artikel in der Werbung sowie in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“
gekennzeichnete Artikel. Nur gegen Abgabe des Gutscheins in der Fachabteilung oder an der Kasse einlösbar.
Gültig nur vom 07.11.2026 bis 14.11.2026.

Alles für dein
schönes Zuhause.

Weitere Angebote
finden Sie hier

November
14.
Samstag

Nur bis zum

ILDE46-6-b Für Druckfehler keine Haftung. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg.Artikel im Online Shop immer zum
Freundschaftskartenpreis - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenommen. Einkaufen im Online Shop nur mit Wohnsitz in Deutschland möglich.
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Weinheim. Lesen macht Spaß –
davon konnten sich die Kinder
der Friedrich-Grundschule in
den vergangenen Tagen mehr-
fach überzeugen.

Im Rahmen der landeswei-
ten Frederick-Wochen zur Lese-
förderung und passend zum
Ende desWeinheimer Literatur-
festivals hatte die Schule ein ab-
wechslungsreiches Programm
rund umdas Buch organisiert.

Höhepunkte waren die Le-
sungen mit zwei besonderen
Gästen. Weinheims ehemaliger
Oberbürgermeister und heuti-
ger Landrat des Rhein-Neckar-
Kreises, Manuel Just, sowie der
ehemalige Erste Oberbürger-

meister Dr. Torsten Fetzner
nahmen sich Zeit für die Schü-
ler. Manuel Just las aus „Gangs-
ta-Oma“ vor, Dr. Torsten Fetz-
ner aus „Michel aus Lönneber-
ga“. Gebannt folgten die Kinder
den Geschichten und nutzten
anschließend die Gelegenheit,
Fragen zu den Büchern und zu
den Lesegewohnheiten der
Gäste in deren Kindheit zu stel-
len.Mit Dr. Torsten Fetzner san-
gen die Schüler außerdem das
Michel-Lied „Sing dudeldei,
sing dudeldei, …“.

Aktionen rund um Bücher
Daneben gab es weitere Ange-
bote zum Lesen. In einer Vorle-

sestunde tauchten die Kinder
gemeinsam in Geschichten ein.
Einige erkundeten den Grüffe-
lo-Pfad, beim schulinternen
Bücherflohmarkt wechselten
zahlreiche Bücher den Besitzer.
Damit fanden Schätze aus hei-
mischen Regalen neue Leser.

„Die Woche war ein voller
Erfolg und hat wieder einmal
mehr gezeigt wie wertvoll Bü-
cher sind“, freute sich Christina
Braun, Konrektorin der Fried-
rich-Grundschule. Die Schule
dankt allen Gästen, Eltern und
Helfern, die die Frederick-Wo-
chen unterstützt und zu einem
Fest des Lesens gemacht haben.

red

Prominente Vorleser begeistern
LESEFÖRDERUNG: Frederick-Wochen an der Friedrich-Grundschule in Weinheim.

Weinheims ehemaliger Oberbürgermeister und heutiger Landrat des
Rhein-Neckar-Kreises, Manuel Just, zog die Grundschüler in seinen
Bann. BILD: STADTWEINHEIM

Wald-Michelbach. Der TTC 46
Weinheim empfängt in der ers-
ten Tischtennis-Bundesliga den
deutschen Meister ttc berlin
eastside. Die Partie findet am
Sonntag, 8. November, um
14 Uhr in der Großraumsport-
halle Wald-Michelbach an der
Ringstraße 2 statt. Damit trägt
der TTC 46 sein Heimspiel nicht
in der Sporthalle der Dietrich-
Bonhoeffer-Schule, sondern im
vorderenOdenwald aus.

Der ursprünglich eine Wo-
che später geplante Spieltermin
überschneidet sich mit einer
Champions-League-Partie der
Berliner. Am neuen Termin
steht den Weinheimern keine
Halle zur Verfügung. Deshalb
weicht der Verein nach Wald-
Michelbach aus und wiederholt
ein Modell aus dem Jahr 2017.
Damals trug bereits eine Da-
menmannschaft des TTC 46
dort einHeimspiel aus.

Manager Christian Säger
nutzte seine Kontakte zum Ver-
ein in Wald-Michelbach und zu
dessen Verantwortlichem Ru-
dolf Vogel. Dieser unterstützt
die Austragung der Begegnung,
die Tischtennis auf hohem Ni-
veau in den vorderen Odenwald
bringen soll.

Beim Spiel der dritten Bun-
desliga gegen den SV Schott Je-
na kamen 2017 rund 100 Zu-
schauer in die Halle. Sie erleb-
ten einen 6:0-Erfolg und einen
wichtigen Schritt in Richtung
Aufstieg in die zweite Liga. Nun
ist die Ausgangslage eine ande-
re: Der Meister der Saison
2024/25 aus Weinheim trifft auf
den aktuellen deutschen Meis-

ter und Champions-League-
Sieger aus Berlin. Ein weiterer
6:0-Erfolg gilt als unwahr-
scheinlich.

Die Berliner starteten mit ei-
ner 4:6-Niederlage in Kolber-
moor in die Saison. NinaMittel-
ham fehlte dabei, sodass es
nicht zum Duell mit Annett
Kaufmann kam. Beim anschlie-
ßenden 6:1 gegen Dachau stan-
den Mittelham, Natalia Bajor,
Josephina Neumann und Sabi-
na Surjan an den Platten. Bei
Dachau wirkte Sabine Winter
nichtmit.

Der TTC 46 gewann erwar-
tungsgemäß seine beiden ers-
ten Begegnungen gegen Weil
und Langenselbold. Nun steht
für die Weinheimer die erste
anspruchsvolle Bewährungs-
probe an. Trainer Rainer
Schmidt kann auf den vollstän-
digen Kader zurückgreifen.
Erstmals steht ihm auch die
Thailänderin Orawan Paranang
zur Verfügung, die kürzlich die
Weltranglistenerste Sun Yings-
ha besiegte. Über die Aufstel-
lung entscheidet Schmidt kurz-
fristig. „Ich bin positiv ge-
stimmt, dass wir mit Unterstüt-
zung der Zuschauer Berlin ein
gutes Spiel liefern können“, zeigt
sich Säger optimistisch. Der
TTC-Chef hofft auf mehr als 300
Tischtennis-Fans. Neben einem
reibungslosen organisatori-
schen Ablauf und einem mög-
lichst guten Ergebnis ist ihm vor
allem eines wichtig: „Dass alle
Zuschauer, die da sind, zufrie-
den nach Hause gehen und sa-
gen, sie haben ein super Tisch-
tennis-Spiel gesehen.“ red

Heimspiel des TTC 46
TISCHTENNIS-BUNDESLIGA
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Heidelberg. Klara Willberger
vom BC Hemsbach hat bei der
nachgeholten Landesmeister-
schaft der Altersklasse U11 den
dritten Platz in der Gewichts-
klasse bis 44 Kilogramm er-
reicht.

Die junge Judoka hatte sich
zuvor bei der Bezirksmeister-
schaft für die Landesmeister-
schaft qualifiziert. Der ur-
sprünglich im Sommer geplan-
te Wettkampf war aufgrund der
großen Hitze abgesagt worden
und wurde nun nachgeholt.

Drei Kämpfe in Heidelberg
In Heidelberg bestritt Klara
Willberger insgesamt drei
Kämpfe. Einen davon gewann

sie im Golden Score. Mit einem
Schulterwurf erzielte sie die
entscheidende Wertung Yuko
und sicherte sich damit den Er-
folg.

Am Ende stand für die
Hemsbacherin der dritte Platz
in ihrer Gewichtsklasse fest.

Weitere Erfahrung gesammelt
Zusätzlich nahm Klara Willber-
ger an einem Freundschafts-
kampf teil und sammelte weite-
re Wettkampferfahrung. Sie
zeigte sich bei ihren Einsätzen
hochmotiviert und mit Freude
auf der Matte. Der BC Hems-
bach kann auf die Leistung und
die Entwicklung seiner jungen
Judoka stolz sein. red

Bronze für
Klara Willberger
BCH BEI LANDESMEISTERSCHAFT VERTRETEN

Klara Willberger freut sich über ihre Bronzemedaille, die sie bei der
Landesmeisterschaft gewonnen hatte. BILD: LATIKA VOLK

Weinheim. Spannung, packende
Ballwechsel und Tischtennis-
sport auf hohem Niveau präg-
ten die 36. Badischen Einzel-
meisterschaften der Senioren in
der Sporthalle der Richard-
Hecht-Schule. Mehr als
100 Teilnehmer traten in ver-
schiedenen Altersklassen an
und kämpften bei Damen und
Herren um die Meistertitel.

Für den badischen Senioren-
wart Karl-Heinz Gille und sein
Team bedeutete das große Teil-
nehmerfeld einen erheblichen
organisatorischen Aufwand.
Von der Einteilung der Spieler
in die Gruppen bis zur Durch-
führung des umfangreichen
Spielbetriebs waren zahlreiche
Aufgaben zu bewältigen. Unter
der örtlichen Leitung von Mar-
tin Nagel zeigten die Tischten-
nis-Senioren im Alter von 40 bis
über 80 Jahren, dass Erfahrung,
Spielwitz und Kampfgeist auch
im fortgeschrittenen Alter
hochklassigen Sport ermögli-
chen.

Starke Bilanz für Weinheim
Der TTC 46 Weinheim war mit
Hans-Jörg Klump und Jürgen
Hilkert vertreten. Beide er-
kämpften in den Einzel- und
Doppelwettbewerben insge-
samt vier Medaillen. Hans-Jörg
Klump zeigte sich in der Senio-
renklasse Ü70 in guter Form.
Bereits in der Gruppenphase
blieb er ohne Niederlage. Auch

in der K.-o.-Runde behielt er die
Nerven. Im Halbfinale und Fi-
nale spielte er souverän und gab
lediglich einen Satz ab. Damit
gewann er den Badischen Meis-
tertitel im Einzel.

Doppelsieg in der Ü70
Auch im Doppel bewies Klump
seine Klasse. Gemeinsam mit
seinem Partner Roos aus Lei-
men zog er ins Finale ein. Dort
trafen Klump und Roos auf Jas-
nic und Sühs. In vier hart um-
kämpften Sätzen behielten sie
die Oberhand und sicherten
sich den Titel. Jürgen Hilkert
überzeugte ebenfalls bei den
Meisterschaften. Im Einzel der
Seniorenklasse Ü80 blieb er
während des gesamten Wettbe-
werbs ungeschlagen und ge-
wann den Meistertitel seiner Al-
tersklasse.

Finale in der Ü80
Im Doppel fehlte Hilkert nur
wenig zum nächsten Triumph.
Mit seinem Partner erreichte er
das Endspiel, musste sich dort
jedoch nach einer knappen Ent-
scheidung geschlagen geben.
Die Finalteilnahme war den-
noch ein weiterer Beleg für sei-
ne starke Turnierleistung. Mit
insgesamt vier Medaillen kön-
nen Hans-Jörg Klump und Jür-
gen Hilkert auf ein erfolgreiches
Abschneiden bei den Badi-
schen Seniorenmeisterschaften
zurückblicken. red

Viermal Edelmetall
für den TTC Weinheim
BADISCHE SENIORENMEISTERSCHAFT: Hans-Jörg Klump und Jürgen Hilkert überzeugen.

Hans-Jörg Klump und Jürgen Hilkert vom TTC Weinheim gewannen bei den Badischen
Seniorenmeisterschaften insgesamt vier Medaillen. BILD: BERND SCHAFHAUPT
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Ladenburg  
Boulevard am Park
Jetzt investieren. Direkt vermieten. Später einziehen.

Sichern Sie sich eine der letzten verfügbaren Neubauwoh-
nungen in unserem nahezu fertiggestellten Wohnensemble in 
Ladenburg.

strenger.de

Ihre Vorteile als Kapitalanleger: 
• 100 % schlüsselfertig 
• Direkte Vermietung mit optionalem STRENGER 

Vermietungsservice 
• Top Ausstattung mit möbiliertem Designbad etc. 
• Energieeffizienter KfW-40-QNG-Standard
• Doppelabschreibung: bis zu 10 % p. a. 

Nikola Schöneich 
Tel. +49 162 6927450 

Alexander Brenninger 
Tel. +49 176 56794473
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Heppenheim. Zwischen Kirchen-
bänken schlafen, gemeinsam
essen und bis spät in die Nacht
Geschichten lauschen: Die
Evangelische Kirchengemeinde
Heppenheim lädt am Freitag,
13. November, zu einer Langen
Vorlesenacht für Kinder ab
sechs Jahren ein. Die Veranstal-
tung beginnt um 17 Uhr in der
Christuskirche in der Uhland-
straße 9 und endet am Samstag,
14. November, um 9.30 Uhr.

Nach der Ankunft richten die
Kinder gemeinsam ihre Schlaf-
plätze in der Kirche ein. An-
schließend steht ein gemeinsa-
mes Abendessen auf dem Pro-
gramm. Nach der Übernach-
tung beginnt der Samstag mit
einem einfachen gemeinsamen
Frühstück. Anschließend kön-
nen die Eltern ihre Kinder um
9.30 Uhr wieder abholen.

Eine Anmeldung ist erfor-
derlich. Weitere Infos gibt es bei
Anke Thürigen unter der Tele-
fonnummer 0178/ 1 56 03 78
oder per E-Mail unter
anke.thuerigen@ekhn.de. red

Vorlesenacht
für Kinder
CHRISTUSKIRCHE

Hirschberg/Bergstraße. Wenn
der Wald abends zur Ruhe
kommt, werden manche Be-
wohner erst aktiv. Im fünften
Teil der Serie „Waldtiere, die
nur selten gesehen werden“
richtet das Kreisforstamt
Rhein-Neckar-Kreis den Blick
ins Dunkle. Zwischen alten
Bäumen geht dann eine kleine
Jägerin auf Beutezug: die Bech-
steinfledermaus (Myotis bech-
steinii). Auch im Odenwald und
an der Bergstraße gibt es bestä-
tigte Vorkommen der seltenen
Fledermausart. Im Forstrevier
von Walter Pfefferle in Schries-
heim und Hirschberg zeigt sich,
wie wichtig naturnah bewirt-
schaftete Wälder für diese Tiere
sind.

Große Ohren für die Jagd
Um die Jäger der Nacht ranken
sich viele Mythen. Mit blutrüns-
tigen Blutsaugern haben heimi-
sche Fledermausarten jedoch
nichts zu tun. Mit ihren großen
Ohren und dem langen, spitz
zulaufenden Gesicht wirkt die
Bechsteinfledermaus eher ul-
kig. Ihr Fell ist auf der Oberseite
rötlich bis gelbbraun, die Unter-
seite deutlich heller.

Mit einer Körperlänge von
etwa fünf Zentimetern und ei-
ner Flügelspannweite von un-
gefähr 25 bis 30 Zentimetern ge-
hört sie zu den mittelgroßen
Fledermausarten. Besonders
auffällig sind ihre Ohren. Sie
sind fast so lang wie der Kopf
und helfen dem Tier, selbst
kleinste Geräusche wahrzuneh-
men. Die Bechsteinfledermaus
jagt nicht nur mithilfe von Ult-
raschall und Echoortung. Sie
kann ihre Beute auch anhand

der Geräusche aufspüren, die
diese verursacht. Raschelt ein
Käfer im Laub oder bewegt sich
eine Spinne an einem Blatt, ent-
geht dies der geschickten Jäge-
rin kaum. Auf dem Speiseplan
stehen vor allem Nachtfalter,
Käfer, Mücken und andere In-
sekten. Manche Beutetiere sam-
melt sie direkt von Blättern oder
vom Waldboden ab.

Lebensraum
aus Alt- und Totholz
„Die Bechsteinfledermaus ist
eine echte Spezialistin des Wal-
des. Wo sie vorkommt, gibt es
viele alte Bäume, unterschiedli-
che Strukturen und ein reiches
Angebot an Insekten“, erklärt
Förster Walter Pfefferle. „Die
bestätigten Nachweise in den
Wäldern von Schriesheim und
Hirschberg sind daher ein er-
freuliches Zeichen für die öko-
logische Qualität dieser Wälder.“

Eine wichtige Grundlage bil-
det das Alt- und Totholzkonzept
des Landes Baden-Württem-
berg. Es verfolgt das Ziel, alte
Bäume und abgestorbenes Holz
gezielt im Wald zu erhalten,
denn diese sind für viele Tiere
ein wertvoller Lebensraum. In
Baumhöhlen, unter loser Rinde
und in morschem Holz finden
Fledermäuse, Spechte, Käfer,
Pilze und zahlreiche weitere Ar-
ten Nahrung und Unterschlupf.

Für die Bechsteinfledermaus
bedeutet dies vor allem, Höh-
lenbäume zu erkennen, zu mar-
kieren und langfristig zu erhal-
ten. Das Forstamt wird dabei
von privaten Naturschützern
unterstützt. Auch stehendes
Totholz ist ein wichtiger Le-
bensraum. Im Durchschnitt

wird etwa alle drei Hektar eine
Habitatbaumgruppe ausgewie-
sen, in der mehrere ökologisch
wertvolle Bäume gemeinsam
bestehen bleiben. So entstehen
kleine Inseln für die natürliche
Entwicklung des Waldes. Rund
um das Kerngebiet der Nach-
weise wurden zudem zwei grö-
ßere Waldrefugien eingerichtet.
Dort findet keine reguläre forst-
wirtschaftliche Nutzung mehr
statt, und der Wald kann sich
weitgehend natürlich entwi-
ckeln.

Empfindliche Fortpflanzung
Die Bechsteinfledermaus ver-
bringt den Winter in geeigneten
unterirdischen Quartieren, etwa
in Höhlen, Stollen oder Kellern.
Im Frühjahr kehren die Weib-
chen in ihre Sommerlebensräu-
me zurück. In sogenannten Wo-
chenstuben schließen sie sich
zusammen und bringen meist
jeweils nur ein Jungtier zur
Welt. Diese geringe Fortpflan-
zungsrate macht die Art emp-
findlich gegenüber Störungen
und dem Verlust geeigneter
Quartiere. Deshalb ist es beson-
ders wichtig, Quartierbäume zu
erhalten.

Die Bechsteinfledermaus
bleibt meist unentdeckt, ist je-
doch ein faszinierender Teil der
Wälder im Rhein-Neckar-Kreis.
Ihr Vorkommen in Schriesheim
und Hirschberg zeigt, wie wich-
tig alte Bäume, natürliche Wald-
strukturen und ein reiches In-
sektenangebot sind. Das Alt-
und Totholzkonzept trägt dazu
bei, Höhlenbäume und abge-
storbenes Holz als wertvolle Le-
bensräume zu erhalten. red

Fliegende Schatten
KREISFORSTAMT: Bechsteinfledermaus an der Bergstraße
und im Odenwald nachgewiesen.

Eine Bechsteinfledermaus wird bei einer Nachforschung auf Artnachweise der Forstlichen Versuchs- und
Forschungsanstalt Baden-Württemberg präsentiert. BILD: ELISABETH SCHÜLER

Heppenheim. Am Samstag,
14. November, lädt der Sport-
park Heppenheim von 10 bis
16 Uhr zum Tag der offenen Tür
ein. Im Mittelpunkt stehen der
erneuerte Wellness- und Spa-
Bereich sowie diverse Check-
ups rund um Gesundheit, Ent-
spannung und Regeneration.

Neu: Mit einer Infrarotsau-
na erweitert der Club sein
Saunaangebot bestehend aus
einer 90-Grad-Sauna, einer
Damensauna und einer 60-
Grad-Biosauna. Durch ihre ge-
zielte Wärmeeinwirkung kön-
nen Infrarotsaunen auf scho-
nende Weise die Durchblu-
tung fördern und Muskelver-
spannungen lindern. Ergänzt
wird das Angebot durch Mas-
sageanwendungen, Lymph-
drainage, Solarium, Rotlicht-
therapie und eine Wellness-
bar.

Neben der Vorstellung des
neuen Wellnessbereichs bie-
tet der Sportpark mehrere Ge-
sundheitsstationen an. Hier
können Interessierte unter
fachlicher Anleitung ihre Kör-
perzusammensetzung, Mus-
kelkraft, Beweglichkeit und ihr
Gleichgewicht überprüfen las-
sen. Auch ein Herz-Kreislauf-
Check gehört zum Programm.
Die Ergebnisse geben Auf-
schluss über individuelle Stär-
ken und zeigen mögliche Ver-
besserungspotenziale auf.

Ein weiterer Schwerpunkt
liegt auf der Bedeutung von
Schlaf und Erholung für die

Gesundheit. Um 10 Uhr eröff-
net der Fachvortrag „Schlaf
dich gesund“ das Tagespro-

gramm. Dabei erfahren die
Teilnehmenden, welche Rolle
Schlaf und Regeneration für
körperliche Leistungsfähig-
keit, Stressregulation und
langfristige Gesundheit spie-
len. Ergänzend wird um
11.45 Uhr und 14 Uhr der Kurs
„Achtsam in Bewegung“ ange-
boten, der sanfte Bewegungs-
übungen mit bewusster Ent-
spannung verbindet.

Zwischen 11 und 15 Uhr fin-
den regelmäßig Führungen
durch den erneuerten Well-
ness- und Spa-Bereich statt.
Besucherinnen und Besucher
erhalten dabei Einblicke in die
verschiedenen Regenerations-
angebote und deren Anwen-
dungsmöglichkeiten.

Der Tag der offenen Tür
richtet sich sowohl an Mitglie-
der als auch an alle Interes-
sierten, die den Sportpark
Heppenheim und seine Ge-
sundheitsangebote kennenler-
nen möchten. mss/pr

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

TAG DER OFFENEN TÜR AM 14. NOVEMBER IM SPORTPARK HEPPENHEIM: Präsentation des erneuerten
Wellness- und Spa-Bereichs sowie Angebote mit bis zu 25 Prozent Nachlass stehen im Fokus.

Neue Möglichkeiten für
Gesundheit und Regeneration

Der Sportpark Heppenheim stellt bei seinem Tag der offenen Tür den
erneuerten Spa-Bereich und neue Gesundheitsangebote vor. BILD: SPORTPARK

Informationen und Anmel-
dung: Sportpark Heppen-

heim, In der Lahrbach 44,
64646 Heppenheim
Telefon: 06252/ 720 77
E-Mail: kontakt@
sportpark-heppenheim.de
www.sportpark-heppenheim.de

i

Hemsbach. Die nächste Babbel-
bank des Stadtseniorenrates
findet am Mittwoch, 11. No-
vember, um 15 Uhr in Tine’s
Café in der Schlossgasse 39
statt. Margarete Perrey wartet
als Ansprechpartnerin des
Stadtseniorenrates auf interes-
sante Begegnungen nicht nur
mit Älteren. Spontanes Kennen-
lernen, einfach mal miteinan-
der ins Gespräch kommen oder
auch Tipps für neue gemeinsa-
me Unternehmungen – all das
ist möglich. Einfach vorbeikom-
men und sich von der Vielfalt
des Austauschs auf der „Bab-
bel-Bank“ positiv überraschen
lassen. ho

Babbelbank
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KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT

MÄNGEL UND
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND
WOHNWAGEN
ZAHLE BAR UND
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0176-20951523
und 06158-7488214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch,
06222 / 6859041 od. 0176 / 23157167

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

Suche Roller, Mofa, Moped, Motorrad,
auch reparaturbedürftig unter der Ruf-
nummer 0157/ 5760 9007

1000 oder 640 l Wassertanks, gereinigt,
Anlieferung möglich. Fa. Moser,

69181 Leimen. Tel. 0152/54563297

Hallen-Flohmarkt Sa. 21.11.26 von 8-14
Uhr, Bad Rappenau Mühltalhalle, Info:
Agentur Döring 07144-209749

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MOTORRÄDER

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket

Wert 1.000 Euro

FLOH-, TRÖDEL- & ANTIKMARKT !!
Neckarsteinach: Vierburgenhalle
So. 15.11., 10-17 Uhr. Beheizt! Eintritt 2
Euro, Info: www.flohmarkt-raebiger.de,
Tel./ WhatsApp: 0171-2024857

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/293 7188

Wohnmobil für unsere Familie gesucht
von privat an privat, auch mit Mängeln,

0621/15692605

Sammler sucht Young-/Oldtimer, Mercedes,
Porsche, BMW, etc. Bitte alles anbieten.
Auch mit Mängeln, 0621/15692605

AB ANKAUF VOM KÜRSCHNER
Pelze aller Art · Gold · Schmuck · Altgold

Silberbesteck · Münzen · Uhren · Bernstein
Zinn · Porzellan · Teppiche · Gobelin-Bilder
Nähmaschinen · Vorwerk-Staubsauger

Antiquitäten · Nachlässe
Fachkundige Begutachtung & Expertise
Seriös · diskret · Barzahlung vor Ort

Hausbesuche & Beratung unverbindlich

Antik Peter · Inh. Reinhold Peter
68305 Mannheim · Freyaplatz 13

06 21 / 15 69 26 05

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE

Attraktive zierliche Bettina, 68 J., lang-
jährige Sprechstundenhilfe, bin eine
herzensgute Frau, mit toller Figur u. liebe-
vollem Wesen (kinderlos). Ich mag das
häusliche Leben, nach dem schmerzhaf-
ten Verlust meines Mannes suche ich pv
einen lieben Partner bis 80 J. Das Allein-
sein macht mir sehr zu schaffen, am
liebsten würde ich zusammenziehen
% 0151 – 62913878

Anneliese, 73 J., bin gelernte Arzthelfe-
rin, zuletzt habe ich noch in einem
Seniorenheim gearbeitet. Bin eine ganz
liebe, ruhige Frau, ich mag e. gute Küche,
die Natur und Spaziergänge. Da ich ganz
alleine bin, suche ich pv einen netten
Mann, wir könnten getrennt oder auch
gern zusammen wohnen. Bereden wir
doch alles am Telefon, wenn Sie anrufen
% 0157 – 75069425

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERSCHIEDENES

Nalux – Gebäudereinigung & Hausmeis-
terservice Reinigung, Gartenpflege &
Hausmeisterservice. Oftersheim, Schwet-
zingen, Heidelberg, etc. % 0163 3612561

Lebensfrohe Jutta, 64 J., mit schöner
Figur, frisch blondierten Haaren und
bezauberndem Lächeln. Ich erwarte voller
Freue deinen Anruf. Ich liebe es zu
kochen und gemeinsam das Leben zu
genießen. Bitte melde Dich für eine
gemeinsame, glückliche Zukunft. ü.Pv
Anruf 01704432364

Top Frau Michaela, 50 J., schlank,
sportl., arbeite in der Gastronomie. Ich
bin sehr liebevoll, zuverlässig und bin für
alles offen. Wenn du zwischen 40-60
Jahre jung bist, dann melde Dich einfach
für ein Treffen. Ich erwarte Dich mit
einem Lächeln. 015127186363 mehr
Singles ü.Marc-Aurel.eu

Junges Paar sucht Bekleidung aller Art.
Sie möchten Ihr Budget spürbar aufstocken?

Dann sind Sie bei uns goldrichtig.
Kaufe Trachten, Schreib- und Nähmaschinen, Bilder, Teppiche,
Pelze, Puppen, Bücher, Briefmarken, Münzen, Schmuck u. v. m.

Telefon: 0621 15402075

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

KAUFE TRÖDELWAREN ALLER ART!!!
Auch komplette Nachlässe. Hr. Laubin-
ger, erreichbar unter % 0179-4205245

WARUM ZUSTELLER*IN WERDEN?

Hier geht’s zum Film –
schau selbst!

Per E-Mail bewerben: bewerbung@boerstler.de
oder telefonisch 0800/5544499

Lass Dein neues Team nicht länger auf Dich
warten und komm zu uns als Zustellerin oder
Zusteller für deine Tageszeitung - gerne auch
als Quereinsteiger*in!

LIANE REICHELT
Zeitungszustellerin

WEIL DARAUS
GROSSE

CHANCEN
ENTSTEHEN

KÖNNEN!
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FLOHMARKT

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFT

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

PLUTO, 2 J., 56 cm stammt aus dem
staatlichen Tierheim auf Teneriffa. Er
braucht etwas Zeit, um Vertrauen auf-
zubauen. Wenn das geschafft ist, ist er
total verschmust und verspielt. Pluto
hat einen ganz lieben, freundlichen und
gutmütigen Charakter und ist auch mit
Artgenossen verträglich. Allerdings
übernimmt er da gerne die Chefrolle,
wenn diese verhandelbar ist. Seine
künftigen Besitzer sollten über Hunde-
erfahrung verfügen. Sein rechtes Auge
fehlt. Aber das stört Pluto nicht. Mehr
unter www.archenoah.de/vermittlung.
Arche Noah Teneriffa e.V., % 06251-
66117, info@archenoah.de.

FELLNASE SAIK , 5J. sucht ein liebevol-
les Zuhause mit aktiven Menschen.
Saik ist grundsätzlich ein sehr anhäng-
licher, freundlicher, lieber und gutmüti-
ger Kerl, der nach seinem isolierten
Leben auf einer Dachterrasse endlich
die Welt kennenlernen möchte. Mit sei-
ner frechen, aufgeweckten und gelehri-
gen Art wird er schnell das Hunde-ABC
lernen, denn er hat großen Spaß an
neuen Dingen. Er sucht Menschen mit
sehr viel Hundeerfahrung, Sachver-
stand und vor allem Verständnis. Mehr
unter www.archenoah.de/vermittlung.
Arche Noah Teneriffa e.V., % 06251-
66117, info@archenoah.de.
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Kurz notiert 

Ein tolles Erlebnis  

Hockenheim – Der Hockenheim-
ring ist Inbegriff des deutschen 
Motorsports, eine der bekanntes-
ten Strecken Deutschlands und in-
ternational sehr geschätzt.
Im Rahmen des e4 TESTIVALs 
kann man die 4,574 km lange 
Grand-Prix-Strecke für Probe-
fahrten benutzen. Ein attraktives 
Erleben, die E-Mobilität zu erfah-
ren und aktuelle Modelle auf der 
legendären Strecke des Hocken-
heimrings zu testen. 

Seit 2018 verbindet das e4 TESTI-
VAL Menschen, Technologien und 
Ideen als offener Erlebnisraum, 
Testfeld und Dialogplattform für 
die Mobilität von morgen. Unter-
nehmen und Automobilmarken 
wie Leapmotor präsentieren ihre 
Innovationen im direkten Aus-
tausch, während Besucher die 
neuen Modelle, Technologien und 
Konzepte der nächsten Generation 
live erleben können. 

Leapmotor zeigte erstmals auf 
dem e4 TESTIVAL 2026 seine 
beiden Neuheiten, den C10 „DY-
NAMIC“ und T03 „City“, den 
Besucherinnen und Besucher auf 
dem Hockenheimring fahren durf-
ten und so die Elektromobilität 
direkt erleben konnten. Leapmotor 
war auf dem beliebten Festival für 
neue Mobilität mit einem eigenen 
Stand vertreten und die Begeiste-
rung war groß. Das Fazit: Probe-
fahrten auf dem Grand-Prix-Kurs, 
statische und dynamische Aus-
stellungen sowie vielfältige Fach-
formate schaffen alljährlich eine 
einzigartige Mischung aus Messe, 
Event und Praxis.� WMD

Hockenheim – Großer Aufschlag 
von Leapmotor beim „e4 TESTI-
VAL 2026“ auf dem Hockenheim-
ring: Die ambitionierte chinesische 
Marke hat mit dem Kompaktmo-
dell B05 nicht nur den renommier-
ten „Best in Class“-Award gewon-
nen, sondern auch gleich zwei neue 
Modelle im Rahmen der Koopera-
tion mit Irmscher, dem deutschen 
Individualisierungsexperten aus 
dem schwäbischen Remshalden, 
vorgestellt. Neben dem neuen C10 
„DYNAMIC“ feierte auch der T03 
„CITY“ beim Erlebnisfestival der 
neuen Mobilität seine Design-Pre-
miere.
 
Der neue C10 „DYNAMIC“ 
kommt Anfang nächsten Jahres 

auf den deutschen Markt und folgt 
dem iC10 als Flaggschiff der Mar-
ke. Die Preise für den C10 „DY-
NAMIC“ starten ab 49.500 Euro 
in der heckangetriebenen Variante 
und ab 52.500 Euro für den elek
trischen Allradler. Anders als beim 
erfolgreichen Vorgängermodell 
beschränkt sich der C10 „DYNA-
MIC“ nicht auf die Allradversion, 
sondern umfasst neben der Varian-
te mit 420 kW (571 PS) auch die 
heckangetriebene Long Range-Va-
riante mit 220 kW (299 PS).

Mit dem T03 „CITY“ will Leap-
motor das Einstiegsmodell noch 
attraktiver für jüngere Käufer-
gruppen machen. Der T03 „CITY“ 
enthält einen eigens entwickelten 

Radsatz (16 Zoll) in schwarz und 
rot mit eigens abgestimmter Be-
reifung. Zudem enthält das De-
sign-Paket ein Badge für die Sei-
tenwände sowie eine umfassende 
Folierung. 

„Wir freuen uns auf das nächste 
gemeinsame Projekt unserer Ko-
operation. Der iC10 war ein voller 
Erfolg für alle Beteiligten, und ich 
bin sehr zuversichtlich, dass auch 
der Nachfolger C10 ‚DYNAMIC‘ 
einschlagen wird“, sagte Leapmo-
tor Deutschland Chef Martin Resch 
im Gespräch mit DIE AUTOSEI-
TEN. „Die Partnerschaft mit Irm-
scher bringt unsere Marke voran – 
daher gehen wir den gemeinsamen 
Weg mit viel Schwung weiter. Ich 
bin mir sicher, dass auch der T03 
‚CITY‘ helfen wird, neue Kunden-
gruppen zu erschließen.“ 

Günther Irmscher, Geschäfts-
führer der Irmscher Automobil-
bau GmbH & Co. KG, ergänzte: 
„Der C10 ‚DYNAMIC‘ und der 
T03 ‚CITY‘ werden das nächste 
Kapitel unserer gemeinsamen Er-
folgsgeschichte schreiben. Es freut 
uns sehr, dass wir viele spannende 
Ideen, von denen alle Beteiligten 
profitieren, partnerschaftlich um-
setzen.“� WMD

Mit dem neuen Leapmotor C10 „DYNAMIC“ unterwegs auf dem Hockenheimring� Foto: DE/WMD

Hockenheim – Neben der Aus-
stellung seiner neuesten Modelle 
bot Leapmotor auf dem „e4 TES-
TIVAL“ in Kooperation mit dem 
Handelspartner AVAG auch Test-
fahrten auf der populären Rennstre-
cke an. Hierfür standen vier B05 
und zwei B10 „DYNAMIC“ zur 
Verfügung – ebenfalls designed by 
Irmscher. Ein Höhepunkt im Rah-
men des Festivals war der „Best 
in Class“-Award für den B05 in 
der Rubrik „Bestes E-Auto Kom-
paktklasse“, den Michael Haug, 
Marketing Manager Leapmotor 
Deutschland, in Empfang nahm. 

Leapmotor Deutschland Chef Mar-
tin Resch freute sich über die Aus-
zeichnung, die nicht die erste des 
Jahres für die junge Marke aus Chi-
na ist: „Wir kommen immer stärker 
am Markt und in der öffentlichen 
Wahrnehmung an  – das zeugen 
unsere Absatzzahlen genauso wie 

die Award Auszeichnungen.“ „Wir 
freuen uns sehr über diese erneute 
Auszeichnung, die uns auf unse-
rem Weg bestätigt. Wir sind – dank 
unserer überzeugenden Produkte 
wie dem B05 – auf dem deutschen 
Markt angekommen und werden 
in diesem Jahr mehr als 20.000 
Autos verkaufen. Gerade einmal 
zwei Jahre nach dem Marktstart ist 
das ein tolles Ergebnis, auf das wir 

stolz sein können. Je mehr Men-
schen wir mit unseren Produkten 
in Verbindung bringen können, 
so wie hier auf dem ‚e4 TESTI-
VAL‘, desto stärker werden wir 
wahrgenommen“, sagte Michael 
Haug. Der „Best in Class“-Award 
wird gemeinsam von electricar, 
dem Magazin für die Mobilität von 
morgen, und dem Institut Neue 
Mobilität verliehen.� WMD

Hockenheim – Leapmotor wächst 
und wächst und ist damit auf dem 
richtigen Weg. Martin Resch, 
Leapmotor Deutschland-Chef, 
bestätigt: „Das Jahr 2025 stand 
primär im Zeichen des Aufbaus 
der Geschäftsstrukturen und des 

Händlernetzes, 2026 ist dem Auf-
bau sowie der deutlichen Erweite-
rung des Modellportfolios gewid-
met. Sowohl der B05 als auch der 
B03X sind wichtige Modelle für 
uns. Die dritte Phase wird dann 
im Jahr 2027 starten: Das nächste 

Jahr wird das erste mit komplet-
tem Modellportfolio sein. Wir lie-
gen absolut im Plan und sind sehr 
zufrieden.“ Und die junge Marke 
deckt bereits 65 Prozent der Seg-
mente ab. 

„Wir werden mindestens sechs Mo-
delle haben, wie schon beim Markt-
start im Winter 2024 angekündigt. 
Wir haben jetzt auf der Paris Motor 
Show im Oktober mit dem B03 ein 
weiteres Modell vorgestellt, das wir 
ab nächstem Frühjahr in Deutsch-
land sehen werden. Wir haben da-
mit zunächst unser Line-up abge-
schlossen. Dann gehen wir zunächst 
vom A-Segment bis ins D-Segment 
und werden ein Vollsortimenter 
sein“, sagt Resch.� WMD

Leapmotor Interview lesen auf 
www.dieautoseiten.de

Hockenheimring begeistert      
Leapmotor zeigte seine Neuheiten auf dem e4 TESTIVAL 2026  

Leapmotor wurde ausgezeichnet
„Best in Class“-Award für den neuen B05 von electricar 

„Wir wachsen stärker als erwartet“
Die Leapmotor B05 und B03X sind wichtige Modelle 

Der wendige Leapmotor T03 „CITY“� Foto: DE/WMD

Michael Haug mit dem „Best in Class“-Award� Foto: DE/WMD

DIE AUTOSEITEN im Gespräch mit Martin Resch (li.)� Foto: TW/WMD

Gernsheim. Nach einem lang-
wierigen Genehmigungsver-
fahren geht es beim Wohnpro-
jekt Riverside in Gernsheim-
Klein-Rohrheim sichtbar voran.
Am Stachelacker stehen inzwi-
schen die ersten Häuser.
Strenger Frankfurt baut dort
den ersten Abschnitt mit
sechs Doppelhaushälften. Die
Fertigstellung ist für Mitte
2027 vorgesehen. „Wir werden
einen Teil der Häuser selbst
behalten und vermieten.
Strenger ist seit vielen Jahren
auch Bestandshalter von
Wohnimmobilien. Da zählt für
uns, wie sich ein Haus über
viele Jahre bewährt“, sagt Dr.
Daniel Hannemann, CEO der
Strenger Gruppe.

Ein eigenes Haus, bei dem
vieles schon im Preis steckt
Auch bei den Kosten ist Ver-
lässlichkeit entscheidend. Ein
Hausbau kann für Familien
schnell zur finanziellen Belas-
tungsprobe werden, wenn
zum ursprünglich kalkulierten
Preis immer neue Ausgaben
hinzukommen. Bei Riverside
steht von Anfang an fest, was
die Käufer für ihr Geld bekom-
men. Ab 579.900 Euro bietet
Strenger hier eine bezugsferti-
ge Doppelhaushälfte inklusive
Grundstück an. Der Haustyp
Swing verfügt über rund
143 Quadratmeter Wohnfläche
mit sechs Zimmern und einem
eigenen Garten. Das ist reich-
lich Platz für eine Familie und
bietet auch die Möglichkeit,
ein separates Homeoffice ein-

zurichten.
Im garantierten Festpreis

sind die Planung und der Bau-
antrag bereits berücksichtigt.
Auch die Ausstattung ist weit-
gehend komplett: von den fer-
tigen Bodenbelägen und Ma-
lerarbeiten bis zu voll ausge-
statteten Designbädern. Zwei
Stellplätze gehören ebenfalls
dazu. Zusätzliche Bauleistun-
gen müssen die Käufer nicht
selbst organisieren. Hinzu
kommen die üblichen Er-
werbsnebenkosten sowie ge-
gebenenfalls individuelle Son-
derwünsche.

Die Häuser werden in seri-
eller Holz-Hybridbauweise er-
richtet. Standardisierte Pla-
nungsprozesse und einge-
spielte Abläufe helfen, die

Baukosten zu begrenzen. Die
Häuser erfüllen den Effizienz-
haus-40-Standard mit QNG-
Zertifizierung und verfügen
über ein Energiekonzept mit
Luftwärmepumpe und Photo-
voltaikanlage.

Bewährte Handwerkspartner
und regionale Erfahrung
Beim Bau in Gernsheim arbei-
tet Strenger mit langjährigen
Handwerkspartnern zusam-
men, die zum Teil für die Qua-
lität ihrer Arbeit ausgezeich-
net wurden. Mit diesen Betrie-
ben realisiert die Unterneh-
mensgruppe auch Wohnpro-
jekte in München. „Jetzt ste-
hen die ersten Häuser, und wir
sehen, wie das Projekt
wächst. Mit den Handwerkern,

die hier bauen, arbeiten wir
schon lange sehr gut zusam-
men“, sagt Feodora Wolff, Re-
gionalleiterin Frankfurt bei
Strenger.

Auch in der Region ist
Strenger seit Langem verwur-
zelt. Die Strenger Frankfurt
GmbH ist seit fast 20 Jahren
in der Rhein-Main- und Rhein-
Neckar-Region tätig und hat
hier bereits mehrere hundert
Wohneinheiten realisiert. Dazu
gehören auch die Wohnbau-
projekte in Hanau und Pfung-
stadt. Die Strenger Gruppe hat
bundesweit inzwischen mehr
als 9.000 Wohneinheiten fer-
tiggestellt und wurde 2025 als
„Familienunternehmer des
Jahres“ ausgezeichnet.

Familienwohnen
zwischen Rheinauen
und Rhein-Main-Region
Riverside entsteht in einer ge-
wachsenen Ortsstruktur in
Gernsheim-Klein-Rohrheim.
Die Lage nahe den Rheinauen
und einem Badesee bietet Fa-
milien viel Freiraum. Kinder
können in der Umgebung
draußen spielen, während die
Wege in die Rhein-Main-Regi-
on überschaubar bleiben.
Über die A67 sind Darmstadt
und Frankfurt gut erreichbar.
Schulen, Kindergärten und
Einkaufsmöglichkeiten befin-
den sich in Gernsheim und
Umgebung. Für Familien, die
ein eigenes Haus mit Garten
suchen, bietet Riverside damit
eine interessante Möglichkeit.

Mit dem Bau des ersten Ab-
schnitts wird das Projekt jetzt
konkret. Die ersten Häuser sol-
len bereits Mitte 2027 bezugs-
fertig sein.

Kaufinteressierte können
sich direkt bei den Strenger-
Vertriebsberatern Alexander
Brenninger und Nikola Schö-
neich über die verfügbaren
Häuser, Ausstattungsdetails
und Finanzierungsmöglichkei-
ten informieren. Individuelle
Beratungstermine lassen sich
über die Strenger-Website ver-
einbaren. pr/red/mmh

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

GERNSHEIM RIVERSIDE: Der erste Bauabschnitt nimmt Gestalt an, die ersten Häuser stehen bereits.

Fertigstellung für Mitte 2027 geplant

Der erste Bauabschnitt nimmt Gestalt an. Das Musterhaus befindet sich
in Pfungstadt. BILD: STRENGER HOLDING GMBH

Strenger ist ein familiengeführ-
tes Wohnbauunternehmen mit
mehr als 45 Jahren Erfahrung
und Hauptsitz in Ludwigsburg.
Als Bauträger und Bestandshal-
ter entwickelt, realisiert und be-
wirtschaftet das Unternehmen
Wohnimmobilien und ganzheit-
liche Quartiere. Mit seiner Pro-
duktmarke Baustolz bietet
Strenger seriell gefertigte, ener-
gieeffiziente Eigenheime zu
planbaren Festpreisen an. Bun-
desweit hat die Unternehmens-
gruppe bereits mehr als
9.000 Wohneinheiten realisiert.

Über Strenger

Projektadresse:
Am Stachelacker, 64579

Gernsheim-Klein-Rohrheim
Musterhaus:
An der Sandkaute 1a, 64319
Pfungstadt
Kontakt:
Nikola Schöneich, Telefonnum-
mer 0162/ 6 92 74 50,
Alexander Brenninger, Telefon-
nummer 0176/ 56 79 44 73

i

Weinheim. „Die Verbrechen der
Nationalsozialisten aufzuarbei-
ten, ihrer Opfer zu gedenken
und die Erinnerung auch in
nachfolgenden Generationen
wach zu halten, ist und bleibt
eine immerwährende Aufgabe
und moralische Verpflichtung.
Doch Erinnern allein genügt
nicht.“ Mit diesen Worten wirbt
Weinheims Oberbürgermeister
Michael Möslang für die Ge-
denkveranstaltung der Stadt zur
Reichspogromnacht am 9. No-
vember.

Die Stadtgesellschaft kommt
an diesem Tag um 18 Uhr am
Mahnmal für die Opfer von Ge-
walt, Krieg und Verfolgung im
Stadtgarten in der Dr.-Bender-
Straße zusammen. Dort wird
der Reichspogromnacht des
Jahres 1938 und der damit ver-
bundenen Zerstörung der jüdi-
schen Synagoge in Weinheim
gedacht. In seiner Einladung
schreibt der Oberbürgermeis-
ter: „Der wachsende Antisemi-

tismus, der Krieg in der Ukraine,
der Nahostkonflikt und ihre Fol-
gen in unserer Gesellschaft zei-
gen auf erschreckende Weise:
Die Lehren aus der Geschichte
sind keine Selbstverständlich-
keit. Sie müssen jeden Tag aufs
Neue gelebt und verteidigt wer-
den.“

„Nie wieder“ sei deshalb
kein Satz für die Vergangenheit.
„Nie wieder ist jetzt, es ist ein
Auftrag an uns alle, Antisemitis-
mus, Rassismus und Men-
schenfeindlichkeit entschlossen
entgegenzutreten, jüdisches Le-
ben zu schützen und unsere
Demokratie und die Würde je-
des Menschen zu verteidigen.“

Das Mahnmal wurde am
9. November 1999 als Ort der
Mahnung und des Gedenkens
eingeweiht. Es soll erneut ein
Ort sein, an dem ein gemeinsa-
mes Zeichen für Menschlich-
keit, Toleranz und Zusammen-
halt gesetzt wird. red

Gedenken an die
Reichspogromnacht
STADTGARTEN: OB Michael Möslang lädt am
9. November zum Mahnmal ein.

Am Mahnmal für die Opfer von Gewalt, Krieg und Verfolgung im
Weinheimer Stadtgarten erinnert die Stadt am 9. November an die
Reichspogromnacht des Jahres 1938. BILD: STADT WEINHEIM
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Goldschmuck und Goldmünzen
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Rohbernstein Foto: PS

BARES FUR  WA(H)RES 

Zinnkrug und Zinnbecher Foto: fotolia

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 23.10. - 28.10.2023 zu Gast in Mannheim

BARES FÜR WA(H)RES

Weinheim. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
– bis heute. Die Experten 
von „Bares für Wa(h)res“ 
und bewerten kosten-
los Ihre Schätze. Egal ob 
kaputter Goldschmuck, 
welchen Sie sich als 
Urlaubsmitbringsel ge-
kauft hatten, oder uraltes 
Silberbesteck, welches 
Sie von Ihrer Großtante 
geerbt haben. Viele von 
Ihnen entdecken wahre 

Schätze, die Sie schnell in 
Geld umwandeln können. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuckschatullen zu 
kramen. Selbst Bernstein 
genießt aufgrund hoher 
Nachfrage im fernen Os-
ten seinen persönlichen 
Hö henflug. Oft sogar als 
„langweilig“ oder „aus 
der Mode gekommen“ ab-
gestempelt, könnte sich 
jetzt Bernsteinschmuck 
als große finanzielle Über-
raschung entpuppen. 

Für besonders schöne 
Honigbernsteinketten, im 
Idealfall in Oliven- oder 
Kugelform, kann man 
schon mit ein paar Hun-
dert bis zu mehreren 
Tausend Euro rechnen. 
Aufgrund der stark wach-
senden Nachfrage aus 
dem Ausland hat sich 
der Preis für besonders 
schöne Stücke in den 
letzten 7 Jahren verzehn 
facht. Es lohnt sich also  
durchaus nachzuschauen,  
ob nicht eventuell noch die  

einen oder anderen Bern-
steinketten in Vitrinen be 
finden. Ebenfalls hoch im  
Kurs stehen Luxusuhren  
der Marken Rolex, Breitling,  
Omega und Co. Beson 
ders interessant sind alte  
Vintage-Uhren aus den  
60er und 70er Jahren,  
welche ihre Preise in den  
letzten Jahren um ein Viel 
faches steigern konnten.  
Hier lohnt es sich durch 
aus, die alten „Wecker‘‘ aus  
dem Tresor zu holen und  
diese den Experten vorzu 
legen. Laut Experten kann 
beispielsweise eine Rolex  
GMT Master aus den 70er  
Jahren bis zu 9.000 EUR 
erzielen. Des Weiteren 
bieten die Experten von 
„Bares für Wa(h)res“ 
kostenlose Wertschät-
zung von Diamanten an. 

Besonders interessant 
sind Diamanten im Bril-
lant-Schliff ab einer Größe 
von 0,50 Carat. Hier gilt 
immer die Faustregel: ein 
einzelner großer Diamant 
ist wertvoller als viele 
kleine Diamanten. Ein 
Besuch bei den Experten 
lohnt sich in jedem Fall, 
denn hier wird Ihr Schatz 
professionell taxiert und 
zu einem fairen Preis ent-
gegengenommen. ps
Adresse: 
Bares für Wa(h)res bei 
Juwelier Seiler 
69469 Weinheim 
Hauptstraße 65 
Telefon: 06201-12 100
Aktionszeitraum: 
09.11. – 14.11.2026FOTO: PS

TASCHENUHR UND SILBERMÜNZEN

BARES FÜR WA(H)RES-AKTION VOM 09.11. – 14.11.2026
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 09.11. – 14.11.2026 bei Juwelier Seiler zu Gast

DIAMANTEN IM BRILLANTSCHLIFF

Hauptstraße 65 - 69469 Weinheim
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 16 Uhr

06201 / 12 100 - info@juwelier-seiler.de
www.juwelier-seiler.de


